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Vorwort

Dieses Merkblatt wurde von einem Projektkreis des

DVGW-Technischen Komitees „Wassergewinnung“

erarbeitet. Es dient als Grundlage für das Entwickeln

von Brunnen durch Entsanden. Beim Betrieb von

Brunnen können auftretende Sandgehalte störend

wirken. Die Folgen können z. B. eine Versandung

des Brunnens, Zerstörung der Unterwassermotor-

pumpen oder Störungen bei der Wasseraufbe-

reitung sein. Langanhaltende Sandführung eines

Brunnens kann darüber hinaus zu Bodensetzungen

führen, die sich wiederum negativ auf das gesamte

Bauwerk auswirken können.

Aufgrund der praktischen Erfahrungen und der

technischen Weiterentwicklung in den letzten Jah-

ren wurde eine Überarbeitung und Zusammen-

führung der DVGW-Merkblätter W 117:1975-12 und

W 119:1982-02 erforderlich.

Das Merkblatt definiert Kriterien zur Beurteilung

des Sandgehaltes des Rohwassers und Richtwerte

für einen noch zuzulassenden Restsandgehalt

beim Bau und Betrieb von Brunnen. Insbesondere

wird die in DIN 18302 aufgestellte Forderung von

„sandfreiem“ Wasser (technische Sandfreiheit) näher

erläutert.

Darüber hinaus werden den planenden und bau-

ausführenden Fachleuten in Wasserversorgungs-

unternehmen, Bohr- und Brunnenbauunterneh-

men, Ingenieurbüros, einschlägigen Behörden und

wissenschaftlichen Einrichtungen Hilfen für das

Entwickeln von Brunnen durch Entsanden an die

Hand gegeben.

Dieses Merkblatt ersetzt das DVGW-Merkblatt

W 117.

Änderungen

Gegenüber DVGW-Merkblatt W 119:1982-02 wurden

folgende Änderungen vorgenommen:

a) Implementierung und Überarbeitung einzelner

Abschnitte aus DVGW-Merkblatt W 117:1975-12

b) Überarbeitung der Regelungen aller Abschnitte

Frühere Ausgaben

DVGW W 117:1975-12

DVGW W 119:1982-02
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